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Frau Schaub: Also wenn ich einen Förderschullehrer in meiner Klasse habe, 1 

der mitverantwortlich ist 2 

für die Leistungsbeurteilung, 3 

der muss dieselbe Auffassung haben oder dieselbe Einschätzung haben wie ich 4 

in Bezug auf Bereiche, die mitreinspielen. 5 

Wenn der eine Lehrer sagt 6 

„Ich bewerte nur das, was da steht“, 7 

und ich sag 8 

„Nee, ich hab die letzten Stunden gesehen, 9 

wie sehr der sich abgerackert hat 10 

und eigentlich weiß ich, dass der das kann“. 11 

Dann ist auch da wieder zur Beurteilung die große Frage, 12 

was zählt alles mit rein 13 

und wer bewertet und wo sind da die Grenzen. 14 

Herr Peter: Also jemand, der einen Fuß weniger hat oder deutlich älter ist als jemand 15 

anders, 

der ist natürlich im Rennen benachteiligt. 16 

Das macht ja keinen Sinn, sondern muss dann auf seinem Niveau  17 

mit seinen vergleichbaren Leuten etwas leisten. 18 


